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Das Schwerpunktthema

dieser Nummer widmen

wir der Innovation. Diese

ist im Heimbereich in

unterschiedlichster Form

anzutreffen. Dabei fiel

nicht leicht, eine Auswahl an interessanten

Themen zu treffen. Die Heimlandschaft

ist in Bewegung und die Leiterinnen

und Leiter scheuen sich nicht, neue Wege

einzuschlagen. Das braucht manchmal

Mut - zu dem ich nur ermutigen kann.

Sehr beeindruckt hat mich der Besuch in

der geschützten Werkstätte in Wil.

Währenddem einige Institutionen wegen leeren

Auftragsbüchern klagen, lagert Wil

einen Teil der Produktion aus Kapazitätsgründen

aus. Zu verdanken ist dieser

Umstand einerseits der frühen Erkenntnis,

nicht auf den vermeintlichen Behindertenbonus

zu setzen. Andererseits wird mit

gelungenen Designprodukten eine breite

Käuferschaft angesprochen. Gratulation.

Innovation kann aber auch Gefahren in

sich bergen. Unter der Haut implantierte

Mikro-Chips können zwar hilfreich sein,

um demenzkranke Menschen wieder zu

finden, wie dies in den USA wohl bald

praktiziert wird. Aber die totale Überwachung

ist damit Tatsache und der

Missbrauch dieser Technologie ist vorprogrammiert.

Was wird uns in diesem Bereich

noch erwarten - que sera? Zum Nachdenken

regt auch dieser Kinofilm an. Er widmet

sich nicht der Diskussion um die ständig

steigenden Pflegekosten. Er zeigt die

Realität in einem Altersheim mit Bildern,

die sonst nur zu leicht verdrängt werden.

Ein Zeitdokument, für das Sie sich Zeit

nehmen sollten.

Robert Hansen
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